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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.6.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 634844-2022 - Competition
Germany-Potsdam: Cleaning services of transport equipment
OJ S 221/2022 16/11/2022
Contract notice – utilities
Services

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: ViP Verkehrsbetrieb Potsdam GmbH
Postal address: Fritz-Zubeil-Straße 96
Town: Potsdam
NUTS code: DE404 Potsdam, Kreisfreie Stadt
Postal code: 14482
Country: Germany
Contact person: Einkauf
E-mail: dieter.mueller@swp-potsdam.de
Telephone: +49 331661-9409

:Internet address(es)
Main address: www.vip-potsdam.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YBN6Y8Q
/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: 
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YBN6Y8Q

Main activity
Recreation, culture and religion

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Fahrzeuginnenreinigung
Reference number: 07_221107_ViP_EU_DM

Main CPV code
90917000 Cleaning services of transport equipment

Type of contract
Services

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/634844-2022
mailto:dieter.mueller@swp-potsdam.de?subject=TED
http://www.vip-potsdam.de
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YBN6Y8Q/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YBN6Y8Q/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YBN6Y8Q
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II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Die ViP Verkehrsbetrieb Potsdam GmbH ist der Mobilitätsdienstleister der Landeshauptstadt 
Potsdam. Das Liniennetz der ViP-Verkehrsmittel erschließt das Stadtgebiet Potsdams fast 
flächendeckend. Der Fuhrpark
der ViP Verkehrsbetrieb Potsdam GmbH besteht aus momentan 43 Straßenbahnzügen der 
Bauarten KT4D/ Combino/Variobahn (9 KT4D-Doppeltraktionen, 16 Combino und 18 
Variobahnen) und 63 Bussen (17 Standardbusse, 46 Gelenkbusse) und einer Personenfähre.
Die ViP Verkehrsbetrieb Potsdam GmbH plant ab 2. Quartal 2023 die Dienstleistungen der 
Fahrzeuginnenreinigung, neu zu vergeben.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
90910000 Cleaning services

Place of performance
NUTS code: DE404 Potsdam, Kreisfreie Stadt
Main site or place of performance: ViP Verkehrsbetrieb Potsdam GmbH Fritz-Zubeil-Straße 96 
14482 Potsdam

Description of the procurement
Es sind durchschnittlich 81 Fahrzeuge täglich zu reinigen (35 Straßenbahnzüge, davon 27 
Bahnen als 5-Teiler und 8 Bahnen als 7-Teiler und 46 Busse, davon 11 Standard- und 35 
Gelenkbusse)). Die Reinigung erfolgt nach Vorgabe des Auftraggebers in 5 Reinigungsstufen. 
Die Innenreinigung der Straßenbahnen erfolgt in der Regel in der Abstellhalle TRAM, die der 
Busse unter dem Carport auf dem Betriebshof des Auftraggebers. Die Anzahl der täglich 
mindestens zu reinigenden Fahrzeuge ist abhängig vom täglichen Fahrzeugeinsatz und wird 
durch ViP in Form von digitalen Ein- und Ausfahrlisten via zur Verfügung gestellten Tablets 
vorgegeben.
Die Auftragsvergabe steht unter einem Gesamtfinanzierungsvorbehalt und dem Vorbehalt der 
Zustimmung zuständiger Entscheidungsgremien (z. B. Gesellschafter). D.h. der Auftraggeber 
behält sich vor, das Vergabeverfahren ganz oder teilweise aufzuheben, sofern die 
Finanzierung nicht abschließend sichergestellt ist, das Gesamtbudget überschritten ist oder 
zuständige Entscheidungsgremien der Auftragsvergabe nicht zustimmen. Der Auftraggeber 
behält sich ferner Änderungen und Anpassungen des Projektes vor.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/04/2023 End: 30/03/2026
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Auftrag kann einmalig um 24 Monate verlängert werden.

Information about variants
Variants will be accepted: no
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III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11. Information about options
Options: yes
Description of options: 
Es ist eine zusätzliche Reinigungsstufe "IR1 - Vormittagsreinigung" optional anzubieten. 
Näheres ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
A. Zum Nachweis über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen sind folgende Angaben, 
Erklärungen und Nachweise zu machen, abzugeben bzw. einzureichen:
1.
Eigenerklärung (Anlage TN.4) des Bewerbers/jedes Mitglieds der Bewerbergemeinschaft 
sowie jedes Unterauftragnehmers, dass die Ausschlussgründe nach §§ 123, 124, 142 GWB 
nicht vorliegen. Soweit Tatbestände nach den vorgenannten Vorschriften bei dem Bewerber 
vorliegen, sind dazu nähere Angaben zu machen, um dem Auftraggeber die Prüfung der 
Ausnahmetatbestände des § 123 Abs. 5 GWB, § 124 GWB sowie nach §§ 125 und 126 GWB 
zu ermöglichen.
2.
Eigenerklärung (Anlage TN.4) des Bewerbers/jedes Mitglieds der Bewerbergemeinschaft 
sowie jedes Unterauftragnehmers, dass die Ausschlussgründe nach § 21 AEntG, § 98c 
AufenthG, § 19 MiLoG sowie § 21 SchwarzArbG nicht vorliegen.
3.
Negativerklärung in Insolvenzsachen des Bewerbers/jedes Mitglieds der 
Bewerbergemeinschaft (am Ende der Teilnahmeantragsfrist nicht älter als drei Monate). Die 
Abgabe dieser Erklärung ist in Form der zur Verfügung gestellten Eigenerklärung (Anlage TN.
4) möglich. Auf Anforderung ist die Negativbescheinigung in Insolvenzsachen des zuständigen 
Gerichts einzureichen. Ausländische Bewerber/Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft legen 
eine Bescheinigung der für sie zuständigen Stellen vor. Für nicht deutschsprachige 
Dokumente sind ergänzend zu diesen jeweils amtlich anerkannte Übersetzungen in deutscher 
Sprache beizufügen.
4.
Unbedenklichkeitsbescheinigungen über die ordnungsgemäße Entrichtung der Beiträge zur 
sozialen Kranken- und Rentenversicherung und zur Arbeitslosenversicherung des Bewerbers
/jedes Mitglieds der Bewerbergemeinschaft (am Ende der Teilnahmeantragsfrist nicht älter als 
drei Monate und nur der Versicherungen, bei der der überwiegende Teil der Angestellten 
versichert ist). Die Abgabe dieser Erklärung ist in Form der zur Verfügung gestellten 
Eigenerklärung (Anlage TN.5) möglich. Auf Anforderung sind die 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen der zuständigen Stellen einzureichen. Ausländische 
Bewerber/Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft legen gleichwertige Bescheinigungen der für 
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sie zuständigen Sozial-, Kranken und Rentenversicherungsträger vor. Für nicht 
deutschsprachige Dokumente sind ergänzend zu diesen jeweils amtlich anerkannte 
Übersetzungen in deutscher Sprache beizufügen.
5.
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft über die ordnungsgemäße 
Entrichtung der Beiträge des Bewerbers/jedes Mitglieds der Bewerbergemeinschaft (am Ende 
der Teilnahmeantragsfrist nicht älter als drei Monate). Die Abgabe dieser Erklärung ist in Form 
der zur Verfügung gestellten Eigenerklärung (Anlage TN.5) möglich. Auf Anforderung ist die 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Stellen einzureichen. Ausländische 
Bewerber/Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft legen eine Bescheinigung der für sie 
zuständigen Versicherungsträger vor. Für nicht deutschsprachige Dokumente sind ergänzend 
zu diesen jeweils amtlich anerkannte Übersetzungen in deutscher Sprache beizufügen.
6.
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes des Bewerbers/jedes Mitglieds der 
Bewerbergemeinschaft (am Ende der Teilnahmeantragsfrist nicht älter als drei Monate). Die 
Abgabe dieser Erklärung ist in Form der zur Verfügung gestellten Eigenerklärung (Anlage TN.
5) möglich. Auf Anforderung ist die Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen 
Finanzamtes einzureichen. Ausländische Bewerber/Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft 
legen eine Bescheinigung der für sie zuständigen Stellen vor. Für nicht deutschsprachige 
Dokumente sind ergänzend zu diesen jeweils amtlich anerkannte Übersetzungen in deutscher 
Sprache beizufügen.
7.
Der Auftraggeber behält sich die weitere Aufklärung und das Verlangen weiterer Unterlagen 
für den Fall vor, dass Ausschlusstatbestände beim Bewerber vorliegen.
.
B. Zum Nachweis der Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister sind folgende Angaben, Erklärungen und 
Nachweise zu machen, abzugeben bzw. einzureichen:
1.
Eigenerklärung des Bewerbers, im Falle einer Bewerbergemeinschaft von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft zu: Name, Rechtsform, Anschrift, Telefon, Telefax, E-Mail-Adresse, 
Name der vertretungsberechtigten und geschäftsführenden Personen sowie Namen und 
Erreichbarkeit des Ansprechpartners für dieses Vergabeverfahren und dessen Stellvertreter 
(Anlage TN.1).
2.
Aktuelle Kopie über die Eintragung in ein Berufsregister und/oder Handelsregister des 
Bewerbers, im Falle einer Bewerbergemeinschaft von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft (am Ende der Teilnahmeantragsfrist nicht älter als drei Monate), 
soweit eine solche Eintragung nach den jeweiligen Bestimmungen des Staates am Sitz des 
Unternehmens verpflichtend vorgesehen ist. Soweit keine zur Eintragung in ein Berufsregister 
und/oder Handelsregister besteht, ist ein vergleichbarer Nachweis über die Existenz und 
sonstige wichtige Rechts- und Vertretungsverhältnisse des betreffenden Unternehmens 
einzureichen. Für nicht deutschsprachige Dokumente sind ergänzend zu diesen jeweils 
amtlich anerkannte Übersetzungen in deutscher Sprache beizufügen (Anlage TN.2).
3.
Eigenerklärung, ob und auf welche Art der Bewerber, im Falle einer Bewerbergemeinschaft 
jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft mit anderen Unternehmen wirtschaftlich verbunden 
ist (Anlage TN.7).
5.
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III.1.2.

Eigenerklärung des Bewerbers, im Falle einer Bewerbergemeinschaft von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft über wettbewerbskonformes Verhalten(Anlage TN.6).
6.
Eigenerklärung des Bewerbers, im Falle einer Bewerbergemeinschaft von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft über die Fähigkeit, die Durchführung des Vergabeverfahrens als auch 
im Falle einer Beauftragung sämtliche Projektmodalitäten, insbesondere mündliche
/telefonische/schriftliche Abstimmungen mit dem Auftraggeber in deutscher Sprache 
mindestens auf dem Sprachniveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen abwickeln und dem Auftraggeber jederzeit ein Mitarbeiter für Abstimmungsfragen 
zur Verfügung stellen zu können, der die deutsche Sprache mindestens auf dem 
Sprachniveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
beherrscht (Anlage TN.8).
7.
Für Bewerbergemeinschaften: Es ist eine von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft 
abgegebene Erklärung vorzulegen, dass die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft 
gesamtschuldnerisch haften. Darüber hinaus muss ein bevollmächtigter Vertreter benannt 
werden, der durch eine Erklärung aller Mitglieder der Bewerbergemeinschaft legitimiert ist, 
diese im Vergabeverfahren und darüber hinaus zu vertreten (Anlage TN.9). Soweit eine 
Beteiligung als Bewerbergemeinschaft vorgesehen ist, sind durch jedes Mitglied die unter 
Ziffer 2 bis 7 genannten Erklärungen und Nachweise vorzulegen. Weiter haben sämtliche 
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft im Rahmen der Erklärung der Bewerbergemeinschaft 
darzulegen, dass die Bildung einer Bewerbergemeinschaft keinen Verstoß gegen § 1 GWB 
darstellt. Darüber hinaus ist von den Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft zu erklären, 
inwiefern für das jeweilige beteiligte Unternehmen wirtschaftlich zweckmäßige und 
kaufmännische Gründe vorliegen, sich nicht allein um die Auftragsvergabe zu bewerben.
8.
Für den Fall der Eignungsleihe: Beabsichtigt der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft zur 
Erfüllung des ausgeschriebenen Auftrags im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und 
finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Inanspruchnahme von 
Kapazitäten anderer Unternehmen (sog. "Eignungsleihe" i. S. d. § 47 SektVO), ist 
nachzuweisen, dass die zur Erfüllung des ausgeschriebenen Auftrags erforderlichen Mittel 
tatsächlich und in geeigneterweise zur Verfügung stehen werden (Anlage TN.10). Zum 
Nachweis ist eine Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens vorzulegen. Hinweis: Der 
Bewerber/die Bewerbergemeinschaft kann jedoch im Hinblick auf Nachweise für die 
erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit wie Ausbildungs- und Befähigungsnachweise oder 
die einschlägige berufliche Erfahrung die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in 
Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten benötigt 
werden. Die Erklärungen zur Zuverlässigkeit nach §§ 123 f., 142 GWB sind von allen 
eignungsverleihenden Unternehmern vorzulegen.
9.
Für den Fall von Unteraufträgen: Die Erklärungen zur Zuverlässigkeit nach §§ 123 f. GWB 
sind erst mit Angebotsabgabe von allen Nachunternehmern vorzulegen, auch außerhalb der 
Eignungsleihe.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit sind folgende Angaben, 
Erklärungen und Nachweise zu machen, abzugeben bzw. einzureichen:
1.
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III.1.3.

Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers/der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft in den letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahren. Im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft sind die Angaben für jedes Mitglied zu machen. (Anlage TN.2)

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Zum Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit sind folgende Angaben, 
Erklärungen und Nachweise zu machen, abzugeben bzw. einzureichen:
1.
Angabe zur Anzahl aller Mitarbeiter des Bewerbers/der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft 
in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft 
sind die Angaben für jedes Mitglied zu machen.
2.
Referenzen: Nachweis über mindestens ein (1) aktuelles Vorhaben (Referenz) in den letzten 3 
Jahren in Bezug auf die hier ausgeschriebene Leistung (Innenreinigung von Fahrzeugen des 
ÖPNV, darunter fallen Busse, Straßenbahnen, U-Bahnen, S-Bahnen usw.).
Zu jeder Referenz sind folgende Angaben zu machen:
a) Bezeichnung der Referenz und Art der Reinigungsleistung und Fahrzeugart
b) Name und Adresse des Auftraggebers
c) Für Bewerbergemeinschaften: Name des Mitglieds der Bewerbergemeinschaft, das die 
referenzierte Leistung erbracht hat
d) Angaben zum Leistungszeitraum
e) Angaben zum Projektvolumen
Für die Darstellung der Referenzen sind zwingend die in den Vergabeunterlagen zur 
Verfügung gestellten Vordrucke (Anlage TN.3) zu verwenden. Jeder Referenz ist zudem (a) 
ein aussagekräftiger Erläuterungsbericht (Text und/oder Bild) zu Art und Umfang der vom 
Bewerber/der Bewerbergemeinschaft erbrachten Leistungen im Umfang von maximal zwei (2) 
DIN A-4-Seiten.
3.
Hinweise zu den Referenzen: Beruft sich der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft auf eine 
von einem anderen Unternehmen erbrachte Referenz und ist dieses Unternehmen infolge von 
unternehmens- oder gruppeninternen Umstrukturierungen im Bewerber/oder einem Mitglied 
einer Bewerbergemeinschaft aufgegangen, ist vom Bewerber/der Bewerbergemeinschaft 
nachvollziehbar darzulegen, inwieweit das mit der Referenz erworbene Know-How und 
Erfahrungswissen vorhanden und gesichert ist. Der Auftraggeber behält sich vor, zu den 
angegebenen Referenzen Nachforschungen anzustellen und/oder zusätzliche Informationen 
einzuholen. Stellt der Auftraggeber fest, dass Angaben falsch sind oder der Bewerber eine 
wesentliche Anforderung bei der Ausführung des betreffenden früheren Auftrags erheblich und
/oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat, behält sich der Auftraggeber vor, die betreffende 
Referenz von der Wertung auszunehmen.
4.
Nachweis einer gültigen Zertifizierung durch ein unabhängiges Prüfinstitut über ein 
bestehendes Umweltmanagementsystem nach DIN ISO 14001 oder gleichwertig 
(Mindestanforderung) (Anlage TN.12);
5.
Nachweis einer gültigen Zertifizierung durch ein unabhängiges Prüfinstitut über ein 
bestehendes Qualitätsmanagementsystem nach DIN ISO 9001 oder gleichwertig 
(Mindestanforderung) (Anlage TN.13)
Minimum level(s) of standards possibly required: 
1.
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III.1.4.

Der Bewerber muss mindestens eine Referenz über Reinigungsleistungen an Fahrzeugen des 
ÖPNV, darunter fallen Busse,
Straßenbahnen, U-Bahnen, S-Bahnen usw. in den letzten 3 Jahren nachweisen.
2.
Der Bewerber muss einen Nachweis einer gültigen Zertifizierung durch ein unabhängiges 
Prüfinstitut über ein bestehendes Umweltmanagementsystem nach DIN ISO 14001 oder 
gleichwertig vorlegen.
3.
Der Bewerber muss einen Nachweis einer gültigen Zertifizierung durch ein unabhängiges 
Prüfinstitut über ein bestehendes Qualitätsmanagementsystem nach DIN ISO 9001 oder 
gleichwertig vorlegen.

Objective rules and criteria for participation
List and brief description of rules and criteria: 
Auflistung und kurze Beschreibung der Regeln und Kriterien
Die Bewerber sind zunächst aufgefordert, in einem Teilnahmewettbewerb ihre Eignung unter 
Beweis zu stellen.
Für den Teilnahmewettbewerb sind von den Bewerbern insbesondere die 
Auftragsbekanntmachung im Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union, die 
Vergabebedingungen und der Teilnahmeantrag (Vordruck) zu beachten. Die Unterlagen 
umfassen alle Angaben, die erforderlich sind, um Interessenten eine Entscheidung über die 
Teilnahme an dem Verfahren zu ermöglichen.
A.
Inhalt des Teilnahmeantrags:
Der Bewerber füllt die zum Download auf der Vergabeplattform zur Verfügung gestellten 
Vordrucke/Anlagen aus und fügt die geforderten Erklärungen/Nachweise bei 
(=Teilnahmeantrag). Der Teilnahmeantrag muss vollständig sein und alle geforderten 
Angaben und Erklärungen enthalten. Die nachstehenden Hinweise zum Erstellen des 
Teilnahmeantrags, sind neben der Auftragsbekanntmachung sowie den Vergabebedingungen 
zu beachten.
B.
Form des Teilnahmeantrags, Einreichung
Die Einreichung des Teilnahmeantrags ist ausschließlich in folgender Form möglich:
Elektronisch in Textform nach § 126b des Bürgerlichen Gesetzbuchs über die 
Vergabeplattform "Vergabemarktplatz Brandenburg", ohne fortgeschrittene/qualifizierte 
Signatur/Siegel.
Eine Unterzeichnung der Unterlagen ist nicht notwendig. Im Unterzeichnungsfeld ist jedoch 
der Name des Unternehmens und die Person anzugeben, die die Erklärung für das 
Unternehmen abgibt. Die Einreichung von Teilnahmeanträgen per Post, Fax oder als E-Mail 
ist nicht ausreichend; diese werden nicht berücksichtigt. Verspätet eingegangene 
Teilnahmeanträge werden ebenfalls nicht berücksichtigt.
C.
Teilnahmebedingungen und Nachweis der geforderten Eignung
Im Einzelnen macht der Bewerber in seinem Teilnahmeantrag Angaben zu seiner 
persönlichen Lage (vgl. Ziff. III.1 der Auftragsbekanntmachung). Diese umfassen Angaben 
zum Unternehmen und im Fall des Vorliegens einer Bewerbergemeinschaft auch Angaben zu 
deren Mitgliedern. Zum Nachweis der Eignung hat sich jeder Bewerber/die 
Bewerbergemeinschaft oder sofern gefordert, deren Mitglieder, unter Verwendung der 
Vordrucke zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen, zur Befähigung zur Berufsausübung, 
zur wirtschaftlichen und finanziellen sowie zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
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VI.3.

VI.2.

VI.1.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

zu erklären (vgl. Ziff. III.1 der Auftragsbekanntmachung). Dabei gilt: Die Nichterfüllung einer 
Mindestanforderung führt zur Nichtberücksichtigung des Teilnahmeantrages.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Negotiated procedure with prior call for competition

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 12/12/2022 12:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic invoicing will be accepted

Additional information
1.
Prüfung der Vergabeunterlagen, Hinweispflicht, Fragen und Auskünfte
Der Bewerber/Bieter ist gemäß § 311 BGB vorvertraglich verpflichtet, die Vergabeunterlagen 
vollständig, sorgfältig und fachmännisch zu prüfen. Enthält die Bekanntmachung oder 
enthalten die von dem Auftraggeber zur Verfügung gestellten Unterlagen Unklarheiten, 
Lücken, Widersprüche oder verstoßen diese nach Auffassung des Bewerbers/Bieters gegen 
geltendes Recht, so hat er den Auftraggeber unverzüglich darauf hinzuweisen und für 
Aufklärung zu sorgen. Mit der Abgabe des Teilnahmeantrags/Angebots bestätigt der Bewerber
/Bieter, dass er die Vergabeunterlagen der geforderten Prüfung unterzogen hat, dass die 
Fragen zu den Vergabeunterlagen vollständig beantwortet sind und die Vergabeunterlagen 
eine ausreichende Grundlage für die Abgabe des Teilnahmeantrags/Angebots bilden. Im 
Übrigen gilt § 160 Abs. 3 GWB (zur Unzulässigkeit des Nachprüfungsantrags vor der 
Vergabekammer), auf den der Auftraggeber hinweist.
Fragen und Auskunftsersuchen um zusätzliche Informationen zu den Vergabeunterlagen oder 
zum laufenden Verfahren sind unverzüglich und unter Berücksichtigung der Frage- und 
Auskunftsfrist ausschließlich über den Kommunikationsbereich der vom Auftraggeber 
verwendeten Vergabeplattform ("Vergabemarktplatz Brandenburg") unter 

 im entsprechenden Projektraum zu diesem https://vergabemarktplatz.brandenburg.de

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
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Vergabeverfahren zu stellen. Die Fragefrist für den Teilnahmewettbewerb endet am 5. 
Dezember 2022.
Rechtzeitig eingegangene Fragen der Bewerber/Bieter und Auskunftsersuchen um zusätzliche 
Informationen zu den Vergabeunterlagen oder zum laufenden Verfahren sowie sonstige 
relevante Hinweise wird die Vergabestelle in der Regel bis sechs Kalendertage vor Ablauf der 
jeweiligen Frist, im Fall des Teilnahmewettbewerbs, der Teilnahmefrist, im Fall der 
Angebotsphase, der Angebotsfrist beantworten bzw. bekannt gegeben. Antworten bzw. 
zusätzliche Informationen (soweit vorhanden) auf rechtzeitig eingegangene Fragen bzw. 
Auskunftsersuchen, wird der Auftraggeber sofern erforderlich auf transparente und 
gleichbehandelnde Weise unter Voranstellung der jeweiligen Fragen registrierten Unternehmen
/Bewerbern/Bietern zur Verfügung stellen. Die Bewerber/Bieter haben bei der Formulierung 
der Fragen bzw. Auskunftsersuchen daher darauf zu achten, dass darin oder in der 
absehbaren Antwort keine vertraulichen Informationen enthalten sind. Andernfalls haben die 
Bewerber/Bieter auf vertrauliche Informationen gesondert hinzuweisen. Mündlich erteilte 
Antworten sind nicht verbindlich. Bewerber/Bieter sind zudem gehalten, keine Informationen 
bei anderen Vertretern des Auftraggebers, dessen Mitarbeitern oder Mitarbeitern von 
Drittfirmen oder Beratern einzuholen. Ein Verstoß hiergegen kann zum Ausschluss des 
Bewerbers/Bieters von dem Vergabeverfahren führen.
2.
Kommunikation und Verfahrenssprache
Die Kommunikation zwischen der Vergabestelle und den Bewerbern/Bietern erfolgt über den 
Vergabemarktplatz Brandenburg unter  im https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
entsprechenden Projektraum zu diesem Vergabeverfahren.
Bewerber/Bieter sind bis zum Ablauf der Teilnahmefrist/Angebotsfrist im eigenen Interesse 
verpflichtet, regelmäßig und selbstständig auf zur Verfügung gestellte, geänderte oder 
zusätzliche Dokumente und Beantwortungen von Fragen auf dem Vergabemarktplatz 
Brandenburg im entsprechenden Projektraum zu diesem Vergabeverfahren zu achten.
Die Verfahrenssprache ist deutsch. Alle Dokumente im Vergabeverfahren, wie 
Teilnahmeanträge und Angebote, sowie die gesamte schriftliche Kommunikation und die 
Dokumentationen sind in deutscher Sprache zu verfassen und einzureichen. Für nicht 
deutschsprachige Dokumente sind ergänzend zu diesen jeweils amtlich anerkannte 
Übersetzungen in deutscher Sprache beizufügen.
3.
Änderungen der Vergabeunterlagen und des Verfahrensablaufs
Der Auftraggeber behält sich Änderungen der Vergabeunterlagen und des Verfahrensablaufs 
vor.
4.
Finanzierungs-, Gremien- und Änderungsvorbehalt
Die Auftragsvergabe steht unter einem Gesamtfinanzierungsvorbehalt und dem Vorbehalt der 
Zustimmung zuständiger Entscheidungsgremien (z. B. Gesellschafter). D.h. der Auftraggeber 
behält sich vor, das Vergabeverfahren ganz oder teilweise aufzuheben, sofern die 
Finanzierung nicht abschließend sichergestellt ist, das Gesamtbudget überschritten ist oder 
zuständige Entscheidungsgremien der Auftragsvergabe nicht zustimmen. Der Auftraggeber 
behält sich ferner Änderungen und Anpassungen des Projektes und an den 
Vergabebunterlagen sowie dem Verfahrensablauf vor.
5.
Kosten für die Teilnahme am Verfahren
Für die Beteiligung am Vergabeverfahren, insbesondere die Erstellung von 
Teilnahmeanträgen und Angeboten, erfolgt keine Entschädigung, Kostenerstattung oder 
Vergütung durch den Auftraggeber.

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

6.
Vertraulichkeit der Vergabeunterlagen
Die übersandten Vergabeunterlagen sind vertraulich zu behandeln und dürfen nur im Rahmen 
dieses Vergabeverfahrens verwendet werden.
Bekanntmachungs-ID: CXP9YBN6Y8Q

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Energie
Postal address: Heinrich-Mann-Allee 107
Town: Potsdam
Postal code: 14473
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
A.
Für die Einlegung von Rechtsbehelfen ist § 160 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) zu beachten.
§ 160 GWB lautet:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1.
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,
2.
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3.
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden,
4.
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
B.
Geheimschutz, Wahrung von Betriebs- oder Geschäftsgeheimnissen
Der Auftraggeber ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die Vergabeakten, die 
auch die abgegebenen Teilnahmeanträge und Angebote enthalten, der Vergabekammer zur 
Verfügung zu stellen. Gemäß § 165 GWB haben die Verfahrensbeteiligten unter Umständen 
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VI.5.

Anspruch auf Akteneinsicht und können sich ggf. Ausfertigungen, Auszüge oder Abschriften 
erteilen lassen. Die Vergabekammer hat die Einsicht in die Unterlagen zu versagen, soweit 
dies aus wichtigen Gründen, insbesondere des Geheimschutzes oder zur Wahrung von 
Betriebs- oder Geschäftsgeheimnissen, geboten ist. Es ist daher im Interesse des Bewerbers 
oder Bieters, bereits mit der Abgabe des Teilnahmeantrags oder Angebotes eine 
entsprechende Kennzeichnung der Stellen vorzunehmen, die Fabrikations-, Betriebs- oder 
Geschäftsgeheimnisse enthalten.

Date of dispatch of this notice
11/11/2022


